
 
 

Nr. 1 / 22. Jahrgang (Januar 2015) Erscheinungstag: 28.01.2015 
 

 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Herr Harald Gerber am   2. 2. zum 80. Frau Margot Hunger am   1. 2. zum 76. 
Frau Marianne Teubert am   3. 2. zum 77. Frau Hilde Baumann am   2. 2. zum 92. 
Frau Erna Schumann am   4. 2. zum 91. Herr Herbert Möckel am   7. 2. zum 81. 
Frau Margot Kaiser am   6. 2. zum 83. Frau Lore Badstübner am   8. 2. zum 80.  
Herr Hans-Joachim Bachmann am   6. 2. zum 72. Frau Liane Weinhold am 11. 2. zum 80.  
Frau Helene Ebert am   7. 2.  zum 91. Frau Christiane Flechsig am 11. 2. zum 76.  
Frau Irmgard Pohl am   7. 2.  zum 91. Frau Brunhilde Mühlmann am 12. 2. zum 102. 
Frau Liane Groß am 13. 2. zum 79. Frau Ingeburg Müller am 14. 2. zum 85. 
Frau Ursula Rauner am 16. 2. zum 75. Herr Horst Glaser am 16. 2. zum 87. 
Herr Manfred Bergner am 16. 2. zum 74. Herr Gernold Singer am 17. 2. zum 83. 
Frau Christine Kablitz am 20. 2. zum 72. Frau Christine Möckel am 17. 2. zum 79. 
Herr Helmut Stegert am 22. 2. zum 75. Frau Edeltraud Saalfrank am 20. 2. zum 70. 
Frau Christa Kranz am 23. 2. zum 76. Frau Ortia Anger am 21. 2. zum 80. 
Frau Marianne Fissl am 26. 2.  zum 95. Herr Johannes Weiß am 23. 2. zum 95. 
Frau Anni Groß am 26. 2. zum 86. Herr Günther Schubert am 23. 2. zum 77. 
Herr Wolfgang Ungethüm am 26. 2. zum 72. Frau Jolande Hecker am 26. 2. zum 77. 
Herr Wolfgang Werner am 28. 2. zum 75. Frau Margot Krön am 27. 2. zum 81. 
   Frau Ruth Posselt am 28. 2. zum 80. 
Ortsteil Lauterhofen      
Frau Ilse Döhler am   7. 2. zum 80.    

 

Dank allen Unterstützern der Obercrinitzer Pyramide 
Nach vielen Jahren Laufleistung war es notwendig geworden, verschiedene technische Teile unserer Obercrinitzer Pyramide auszutauschen. Auch 
der Elektroanschluss wurde in diesem Zusammenhang geändert und erneuert. 
Großer Dank gebührt unseren Schnitzfreunden aus Obercrinitz, welche jedes Jahr viele Stunden zum Erhalt der Pyramide aufbringen. Auch dem 
BÜKO Obercrinitz möchten wir einen großen Dank für die finanzielle Unterstützung sagen. 
Wir freuen uns, dass die Pyramide für die nächsten Jahre wieder voll funktionsfähig hergestellt ist.  Steffen Pachan, Bürgermeister 

 

„Danke allen Helfern" 

In den letzten Jahren wurde das „Anschieben der Ortspyramide" in Bärenwalde zu einem kleinen Fest für unseren Ortsteil. 
Durch die Unterstützung der Teams von der Kindertagesstätte "Spatzennest" und der Internationalen Grundschule Crinitzberg, 
deren Kindern und Eltern, der Gemeinde, der Kirchgemeinde (Gebetskreis Altes + Neues), den Helfern am Vormittag und dem 
RV „ADLER" Bärenwalde e. V. konnten wir auch 2014 viele Gäste aus Nah und Fern auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen . 
Ein besonderer Dank an dieser Stelle an die Sägewerk Bärenwalde GmbH und dem Geschäftsführer Frieder Tröger für seine 
großzügige Unterstützung!!! Alle Jahre benötigen wir zum Aufstellen unseres dreiteiligen, ca. 5 Meter hohen Schmuckstückes 
einen Kran und für diese Hilfe ein ganz, ganz, dickes L o b !!    Dorfclub Bärenwalde e. V. 

 

Rassegeflügel- und Kaninchenzuchtverein Bärenwalde 1871 e.V. 
Für das hervorragende Gelingen und den regen Besuch unserer Rassegeflügel- und Kaninchenschau am 13. und 
14.12.2014 im Feuerwehrgerätehaus Feuerwehr Bärenwalde möchten wir uns nochmals bei allen Besuchern, Beteiligten und 
Sponsoren herzlichst bedanken.  
Besonderer Dank gilt unseren Züchterfrauen und allen Helferinnen und Helfern für die gastronomische Versorgung sowie 
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Bärenwalde für die Bereitstellung der Ausstellungsräume und die gute Zusam-
menarbeit.      Joachim Matz, Vereinsvorsitzender 
 

Wir sagen Danke 
Ein Dankeschön gilt allen Besuchern des 1. Obercrinitzer „Tannenglühen“. Sie haben trotz der ungünstigen Witterungsbe-
dingungen den Weg zum Gerätehaus gefunden und damit die Premiere dieser Veranstaltung zu einem positiven Erlebnis 
werden lassen. 
Der Wettbewerb der Kinder im Tannenbaumweitwurf hat die Erwachsenen zu einer spontanen Teilnahme bewegt. Daraus 
resultierend werden wir im nächsten Jahr einen Wettkampf für Jung und Alt organisieren und die Plätze werden entsprechend 
prämiert. Unser Ziel ist es, dass diese Veranstaltung zu einer festen Größe im Terminkalender unserer Gemeinde wird.  
Dazu benötigen wir die tatkräftige Unterstützung der gesamten Dorfgemeinschaft. Der Feuerwehrverein Obercrinitz 
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Amtlicher Teil 
Bekanntmachungen 

 

Sitzungen des Gemeinderates  
12.02.2015 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

26.02.2015 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof Dörfel OT Obercrinitz) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  

 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz     

• Der Sprechtag fällt am 17.02.2015 aus. 
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg 
bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-200.    Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 17.02.2015, in 
der Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher 
Str. 51 im OT Bärenwalde statt. 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung führt der Versicherten-
berater Karl-Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirch-
berg, durch. Die Beratungstermine im Rathaus Kirchberg, Raum 
020 Erdgeschoss sind am 2. und 4. Dienstag im Monat. 

10.02., 24.01., 10.03., 24.03., 14.04. und 28.04.2015 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets eine telefonische Anmel-
dung unter  03 761 / 76 22 31 70 erforderlich.  Karl-Heinz Madlung 

Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1993 wird 
die Grundsteuer der Gemeinde Crinitzberg für das Jahr 2015 in der zu-
letzt veranlagten Höhe festgesetzt und öffentlich bekannt gegeben. 
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2015 wird mit in den je zuletzt 
erteilten Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen 
jeweils am 

15. Februar, 15. Mai,  
15. August und 15. November 2015 fällig. 

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 des Grundsteuer-
gesetzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2015 in einem Betrag am  

1. Juli 2015 fällig. 
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich 
die Besteuerungsgrundlagen, werden Änderungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestset-
zung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.  
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat bei der Stadtverwaltung Kirchberg, hier handelnd für die Ge-
meinde Crinitzberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg, Widerspruch 
schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden. Die Frist beginnt mit 
dem Tag der Bekanntmachung. 
Hinweis: Grundsteuerersatzbemessungen, unter Vorbehalt der Nach-
prüfung, haben die gleiche Rechtswirkung wie Steuerfestsetzungen. Auf 
die Abgabe von erneuten Steueranmeldungen für die Grundsteuer wird 
verzichtet, soweit in den Besteuerungsgrundlagen seit der letzten An-
meldung keine Änderung eingetreten ist. 
Achtung: Jede Änderung der Besteuerungsgrundlagen ist der Gemein-
de Crinitzberg bzw. der Stadt Kirchberg unverzüglich mitzuteilen. Alle 
Steuerzahler, die am Bankeinzugsverfahren nicht teilnehmen, werden 
aufgefordert, spätestens zu den oben genannten Fälligkeitsterminen 
ihre Zahlungen auf das Konto der Gemeinde Crinitzberg: 
 IBAN  DE48 8705 5000 2223 0006 68  
 BIC  WELADED1ZWI  
bei der Sparkasse Zwickau zu entrichten, um Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu vermeiden.  
Kirchberg, den 02.01.2015                       
Hänel, Amtsleiter Finanzen 
 

 

Zur 5. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg am 18.12.2014 
im Gasthof "Goldenes Lamm", OT Bärenwalde wurden folgende Beschlüsse gefasst: 

 

GR 49/2014 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) folgenden 
Sachverhalt: 

a) Die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg, Hirschfeld, Hartmannsdorf, Crinitzberg Sonderbaufläche 
„Naherholungsgebiet Pohlteichschänke“ Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg (Vorentwurf 09/2014) wird befürwortet. 

b) Gegen den Bebauungsplan Nr. 12 mit integriertem Grünordnungsplan „Pohlteichschänke“ für Teile des Flurstücks Nr. 1122 
der Gemarkung Kirchberg (Vorentwurf 09/2014) werden seitens der Gemeinde Crinitzberg keinerlei Einwände erhoben.  

Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine entsprechende Stellungnahme abzugeben. 
  

GR 50/2014 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher Teil) die Betei-
ligung an der Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) für die Region „Zwickauer Land“ im Zeitraum 2014 bis 2020. 

  

Ausschreibung 
Die Gemeinde Crinitzberg beabsichtigt, das Flurstück 105/9 der Gemarkung Bärenwalde zu veräußern.  
Das Flurstück ist zwischen der Bergstraße und der Lichtenauer Straße im OT Bärenwalde gelegen, es besitzt eine Größe von 1.430 m² und ist un-
bebaut. Bis zum Jahr 2007 wurde dieses Flurstück als Spielplatz genutzt. Angrenzend an dieses Flurstück befinden sich Eigenheime. 
Planungsrechtliche Einordnung:  Innenbereich (§ 34 BauGB)  Kosten lt. Verkehrswertgutachten:  32.000,00 € 
Beschränkungen:  Geh- und Fahrt- sowie Leitungsrechte für benachbarte Flurstücke 
Besichtigungstermine sind möglich und können mit dem Bürgermeister unter Tel. 03 74 62 / 32 92 oder mit Frau Werner unter Tel. 03 76 02 /83-116 
vereinbart werden. Bei Interesse am Erwerb des o. g. Flurstückes richten Sie bitte Ihr schriftliches Angebot an folgende Adresse: 

Gemeinde Crinitzberg, Herrn Bürgermeister Pachan, Auerbacher Str. 51 in 08147 Crinitzberg 
Alle im Zusammenhang mit dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, insbesondere die Kosten des Wertgutachtens, sind vom Erwerber zu 
tragen.  
Für den Inhalt oder Richtigkeit wird jegliche Haftung der Gemeinde Crinitzberg ausgeschlossen.   Steffen Pachan, Bürgermeister 

 
 

I M P R E S S U M – 22. Jahrgang, 1. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und Frau Romy Werner  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten Mittwoch des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

13.02.2015 
Anzeigen per e-mail neu unter  
wolf-hauptamt@kirchberg.de 

Nächster Erscheinungstag: 

25.02.2015 
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Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Applaus, Applaus und Vorhang auf! - Unser Ausflug ins Zwickauer Gewandhaus 
Die Vorweihnachtszeit ist auch jedes Jahr wieder Märchenzeit. Märchen werden gelesen, angeschaut und gespielt. Bühnenbilder werden entworfen, 
gemalt, gestaltet. Kostüme werden ausgesucht. Und bis zur Vorstellung steigt die Spannung immer weiter. Und wenn das Publikum begeistert ap-

plaudiert, sind alle glücklich. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war in der Vorweihnachtszeit das 
Erleben und Sehen eines  Märchens in einem richtigen Theater. Die 
Schüler fuhren in das Stadttheater nach Zwickau. Es wurde das 
Märchen „Die feuerrote Blume“ aufgeführt. 
Pünktlich standen die Sonderbusse an der Haltestelle. Die Schüler 
und Schülerinnen fuhren nach Zwickau. Beim Betreten des alten 
Theatergebäudes spürte man schon die besondere Atmosphäre. Die 
Jacken und Mäntel wurden an der Garderobe abgegeben und man 
musste sich merken, wo die Sachen waren. Zum Vorschein kamen 
ganz schicke Mädchen und Jungen. Sie hatten sich für diesen Hö-
hepunkt besonders schön gemacht.  
Aufregend war auch die Platzsuche. Unsere Plätze befanden sich im 
Rang, von oben sieht die Welt ganz anders aus. 
Und dann begann das Theaterstück. Der Vorhang verschwand und 
der Rausch des Theaters zeigte erste Spuren. Die Kinder klatschten 
im Rhythmus mit, schauten begeistert und oft völlig in Gedanken 
versunken den Schauspielern zu. Viel zu schnell war diese schöne 
Märchenvorstellung vorbei. 

Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
 

Unser Planetenprojekt “Sonne, Mond und Sterne“ "sun, moon and stars“ 
Das Thema Weltraum ist gerade bei den Vorschulkindern oft aktuell und sehr beliebt. Da wir situativ arbeiten, 

entstand daraus ein Projekt. Gemeinsam sammelten wir Bücher, 
Zeitungsausschnitte und stellten die wichtigsten Fragen der Kinder 
zusammen. Sie erfuhren etwas über die 8 Planeten und deren Be-
schaffenheit. Spielerisch fuhren wir zum Mond, wir waren Astro-
nauten und simulierten einen Raketenstart.  
Abschließender Höhepunkt war die Fahrt zur Sternwarte Rode-
wisch. Dort besichtigten wir das große Teleskop und durften sogar 
in die Sterne schauen. Danach reisten wir mit dem kleinen Tho-
mas zu den Planeten.  
Allen Kindern hat es großen Spaß gemacht und sie sind ganz stolz 
darauf, einmal im „Weltraum“ gewesen zu sein. 

A. Spor, Gruppenleiterin 

 
Tag der offenen Tür am Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg 

Auch in diesem Jahr finden am Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg wieder Projekttage statt. An 3 Tagen verlassen die Schüler die Pfade 
des regulären Unterrichts und treffen sich in insgesamt 37 verschiedenen Projektgruppen, um sich dort gemeinsam mit Sprachen, Mathematik und 
alten Schriften zu beschäftigen, zu malen, fremde Kulturen kennen zu lernen, neue Technologien zu erforschen, zu tanzen, zu werkeln, sich sport-
lich zu betätigen, zu kochen, zu nähen, Theater zu spielen, zu musizieren, zu tauchen, zu häkeln. 

Die Projektergebnisse werden am Samstag, dem 31.01.2015 von 9 bis 12 Uhr im Christoph-Graupner-Gymnasium zu sehen sein. 
Zu diesem „Tag der offenen Tür“, verbunden mit der Präsentation der Projektergebnisse, laden Schüler, Lehrer und Schulleitung des Gymnasiums 
recht herzlich ein.        Schulleitung Christoph-Graupner-Gymnasium Kirchberg 

 

Aktive „Holzwürmer“ 
Jeden Mittwoch Nachmittag herrscht reges Treiben in der AG „Holzwürmer“ der Oberschule Dr.-Theodor-
Neubauer in Kirchberg. 
Unter den wachsamen Augen und geschickten Händen von Frank Philipp werkeln 5.- bis 10.-Klässler mit 
Holz und verschiedenen Werkzeugen. Dabei entstehen viele tolle Sachen, die sich sehen lassen können. 
Gerade in der Adventszeit wurden weihnachtliche Engel, Kerzenständer in Form von Schneeeulen und 
Vogelhäuschen gefertigt. Jeder, der den Cunersdorfer Weihnachtsmarkt besucht hat, konnte sich mit ei-
genen Augen davon überzeugen, dass die „Holzwürmer“ viel Spaß und Ideen in ihre Arbeit stecken. Wer  
so ein schmuckes Stück käuflich erworben hat, wird sich mit Sicherheit lange daran erfreuen können. 
Der Erlös geht in neue Arbeitsmaterialien und kommt den fleißigen Schülern dieser AG zugute. So wer-
den z. B. Ausflüge und die diesjährige Weihnachtsfeier der „Holzwürmer“ finanziert. Jedes neue anste-
hende Projekt wird als willkommene Herausforderung gesehen und gern in die Tat umgesetzt. 
Auch zukünftig wollen sie sich künstlerisch weiterentwickeln und an längerfristigen Vorhaben arbeiten. Sehenswert sind die nicht alltäglichen 
Kunstwerke allemal – unter anderem die maßstabsgerechten Modelle vom Borberghaus und der Wanderraststätte am Engländerstollen.  
Ein Dank geht hiermit an die Schulleitung, die den „Holzwürmern“ unterstützend zu Seite steht, und an alle Schüler, die gemeinsam mit Herrn Phi-
lipp die tollsten Sachen aus Holz entstehen lassen.       Lucas Rudolph, Klasse 9c 

 

Tag der offenen Tür an der Oberschule „G. E. Lessing“ Lengenfeld 
Am Samstag, dem 28. Februar 2015, findet in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Tag der offenen Tür der Oberschule „G.E. Lessing“ Len-
genfeld statt. Hierzu sind insbesondere die Schüler der umliegenden Grundschulen recht herzlich eingeladen. Natürlich freuen wir uns auch auf ein 
Wiedersehen mit unseren „Ehemaligen“. Auch in diesem Jahr stellt sich die Schule wieder mit ihren breit gefächerten Angeboten vor.  
Sie können sich über uns als Stützpunktschule für Sprachintegration und Schule mit „Praxisberater“ informieren und unsere speziellen Förderange-
bote im Bereich LRS und Dyskalkulie(Rechenschwäche) kennen lernen. 
Außerdem können Sie sich von unseren breitgefächerten Ganztagsangeboten überzeugen. 
Ganztägig werden Experimente gezeigt und zahlreiche Lehr- und Lernmaterialien ausgelegt. Natürlich kann man auch selbst aktiv werden und sein 
Wissen und Können unter Beweis stellen, ob beim Rätseln, Knobeln, Basteln und vielem anderen mehr.  
Im eigenen Hallenbad und in unserer Dreifelder-Turnhalle kann man sich über die sportlichen Möglichkeiten, die die Schule bietet, informieren.  

Mit freundlichen Grüßen  Schulleitung und Lehrer der Oberschule „G. E. Lessing“ Lengenfeld 
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Traditionelles Weihnachts–Volleyball–Turnier an der OS „G.E. Lessing“ Lengenfeld 
Während für die meisten Menschen gerade eine Zeit der Ruhe und Schlemmerei angebrochen ist, haben die Schüler der OS Lengenfeld die 

(Vor)Weihnachtszeit aktiv und in Top–Form begonnen: 
Am Dienstag, 16.12., fand unser bereits traditionelles Weihnachts-Volleyball-
Turnier der Klassen 8 bis10 statt. Jeder Klasse war es eine Ehre, eine Mann-
schaft in den Wettkampf zu schicken, die Klassen 7 stellten sogar eine Früh-
starter-Auswahl auf. Ganz besonders haben wir uns gefreut, dass auch ein 
Team unserer Partnerschule in Habartov anreiste. So konnten wir ein klasse 
Turnier erleben, in dem die Wogen der Begeisterung hochschlugen und es 
trotzdem sportlich und fair zuging. Ihren eigenen kleinen Fanclub hatten die 
Kollegen aus der Lehrermannschaft mitgebracht, in der als Gast auch der 
Schulleiter von Habartov mitspielte. Die Lehrer spielten außer Konkurrenz, 
aber trotzdem mit vollem Einsatz. Sieger der Turniers und damit Gewinner des 
Weihnachts-Volleyball-Wanderpokals wurde aber klar und verdient die Mann-
schaft der Klasse 10c vor unseren tschechischen Gästen. Das hohe spieleri-

sche Niveau und die Super-Stimmung in der Halle sind Ausdruck der guten Arbeit, die unsere Sportlehrer gemeinsam mit den Schülern im Unter-
richt leisten. Stellvertretend für sie alle bedanken wir uns bei Frau Ina Tiepner und Herrn Reiner Razny für die Organisation des Turniers. Die ge-
sunde Verpflegung der Spieler – keine Plätzchen, sondern Obst! – übernahmen die Schüler vom Neigungskurs „Rundum gesund“ mit Frau Andrea 
Schaller. Nach diesem sportlichen Highlight steht besinnlichen Weihnachtsferien in etwas ruhigerem Tempo nichts mehr im Wege. 
PS: Ein bisschen Schokolade für alle Spieler gab es am Ende des Turniers dann doch noch. Heike Burghardt, Stellvertr. Schulleiterin 
 

Neu im Tierpark ab 2015! - Führung per Audioguide möglich 
Ab 2015 kann man im Tierpark per Audioguide eine Führung durch unseren Park machen. An 20 Stationen 
wird viel Wissenswertes über die Tiere und den Park erzählt. Wie das geht: ganz einfach! Sie leihen sich 
an unserer Kasse gegen ein geringes Entgelt und Hinterlegung eines Pfandes ein etwa handygroßes Ge-
rät, mit dem Sie dann durch den Tierpark gehen und an den Gehegen die Informationen abrufen können. 
Wenn Sie den Park verlassen, geben Sie das Gerät wieder ab und bekommen den Pfand (Ausweis oder 
Bargeld) zurück. Eine besondere Version des Audioguides für Sehbehinderte wird ab März verfügbar sein.  
 

6. „Wolfstag“ am 1. März 2015 
Am Sonntag, dem 01.03.2015, findet im Tierpark der sechste „Wolfstag“ statt. Um 10.00 Uhr freuen wir uns, viele Besucher am Wolfsgehege be-
grüßen zu können. Die Tierpfleger beantworten gern die Fragen der großen und kleinen Gäste. „Joe“ und „Dana“ erhalten eine extra Ration Futter. 
Um 11.00 Uhr findet in der Gaststätte Bärenschenke ein Vortrag zur Umsetzung des sächsischen Managementplanes für den Wolf statt. Frau Va-
nessa Ludwig vom Kontaktbüro Wolfsregion - Lausitz wird diesen Vortrag halten. Ab 13.00 Uhr werden die zuständigen Mitarbeiter der unteren Na-
turschutzbehörde des Landkreises Zwickau Fragen zur Organisation des Wolfsmanagement im Landkreis Zwickau, wie Maßnahmen zur Vermei-
dung von Nutztierschäden bei der weiteren Ausbreitung des Wolfes, Fördermöglichkeiten und Schadensregulierung bei Nutztierrissen, beantworten. 
Der Vortrag ist für Besucher kostenfrei. Kinder können während des Vortrages unter Beaufsichtigung in der Gaststätte Bärenschenke basteln und 
malen.  Ramona Demmler, Tierparkleiterin 
 

Vorsorge durch Blutspende 
Wenn es mal wieder beim Blutspendedienst „brennt“, werden dringend Blutspender gesucht, um die Patienten in den 
Kliniken der Umgebung ausreichend mit Blutkonserven versorgen zu können. Ein stabiles Blutdepot ist die beste Vor-
sorge für medizinische Notfälle, von denen jeder betroffen sein könnte. 
Deshalb sollten alle gesunden Einwohner von 18 bis 71 Jahre (Erstspender 65) der Region 

an den Blutspendeaktionen teilnehmen. Mit Ihrer Spende sorgen Sie für die Blutversorgung der Kliniken. 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost dankt allen Blutspenderinnen und Blutspendern, die auch im Februar, mit teilwei-
sen schwierigen Witterungsbedingungen und während der Winterferien Blut spenden ganz herzlich. 
Eine Gelegenheit zur nächsten Blutspende besteht:  

- Mittwoch, 04.02.2015 in Crinitzberg, Soziales Zentrum Obercrinitz, Am Winkel 3 von 15.00 bis 19.00 Uhr  
- Dienstag, 17.02.2015 in Kirchberg, Grundschule, Schulstr. 4 Nähe Rathaus von 15.00 bis 18.30 Uhr 

Weitere Termine und Informationen zur Blutspende unter www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundesland ankli-
cken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).  
DRK-Blutspende-App Kostenloser Download unter www.blutspende-nordost.de/blutspende/spenderservices/blutspende-app.php 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost auf Facebook Folgen Sie uns auf Facebook http://www.facebook.com/drk.blutspendedienst.nordost 
Blog http://www.blutspende-nordost.de/startseite/index.php 
 

Das Landratsamt Zwickau informiert: 
 

Sozialamt  

„Lieblingsplätze für alle“ 
Neuauflage des Investitionsprogramms Barrierefreies Bauen im Jahr 2015 

Das Sozialamt des Landkreises informiert, dass das Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ im Jahr 2015 fortgesetzt 
wird. Dafür werden im Entwurf zum Haushaltsplan des Freistaates Sachsen 2015/2016 Haushaltsmittel in Höhe von 2,5 Mio. EUR geplant und unter 
dem Vorbehalt des Beschlusses des Sächsischen Landtages über den Haushaltsplan bereitgestellt.  
Die Fördermittel sollen für kleine Investitionen - bis zu 25 TEUR pro Einzelmaßnahme - zum Abbau bestehender Barrieren, insbesondere im Kultur-, 
Freizeit-, Bildungs- und Gesundheitsbereich dienen.  
Um eine zügige Umsetzung des Programms zu gewährleisten, ruft der 
Landkreis Zwickau alle interessierten Eigentümer, Betreiber, Pächter o. ä. 
öffentlich zugänglicher Einrichtungen auf, zeitnah einen entsprechenden 
Antrag im Landratsamt einzureichen. Dieser ist bis spätestens 20. Janu-
ar 2015 an das Landratsamt Zwickau, Sozialamt, Frau Eifert, Werdauer 
Straße 62 in 08056 Zwickau zu übersenden. 
Folgende Unterlagen werden benötigt: Förderantrag (unter www.landkreis-
zwickau.de bzw. in den Bürgerservicestellen des Landkreises erhältlich) 
einschließlich aller Anlagen, u. a. Kostenvoranschlag zur geplanten Maß-
nahme, eine schriftliche Zustimmung des Eigentümers zur Baumaßnah-
me, wenn der Antragsteller nicht Eigentümer der öffentlich zugänglichen 
Einrichtung ist, Bilddokumentation des Istzustandes vor der baulichen Um-
setzung, Nachweise DIN sowie Eigentumsnachweis bzw. Gewerbeauszug. 

 

 

Großzügige 5-Raum-Wohnung für Familie 
574 € Miete kalt (135 m²) 

Die sich über 3 Etagen erstreckende 5-Raum-Wohnung 
mit Terrasse, Keller- und Bodenraum, bei Bedarf 
Gartennutzung, mit einer Grundfläche von 149,39 m² 
(Wohnfläche 135,38 m²) ist ideal für eine Familie geeignet. 
Die Wohnung besteht aus zwei Wohnzimmern, Arbeits-
zimmer, Schlafzimmer, Gäste- oder Kinderzimmer.  
Auerbacher Str. 53, 08147 Crinitzberg, OT Bärenwalde 

(Pfarrhaus) / Kontakt: 037462 3308 
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Neuer Start für Ausbildung zum/zur Jugendgruppenleiter/in der Stufe G 
…mit Erwerb der Jugendgruppenleitercard (Juleica - Stufe G – Grundkurs) 

Viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich in der außerschulischen Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern und Jugendlichen – als Grup-
penleiter_in – in der Nachwuchsarbeit der Vereine, bei Freizeitangeboten oder Ferienfahrten. Um dieses Engagement zu unterstützen bieten wir, je-
weils einmal im Frühjahr und einmal im Herbst, eine Jugendgruppenleiterschulung an. 
Aufgrund vieler Anfragen findet die Frühjahresausbildung der Stufe G diesmal als Wochenendkurs statt.  
Termine: 06./07.03. und 20./21.03. sowie 18.04.2015; Ort: DRK-Dienstleistungszentrum "Altes Schützenhaus", Zwickauer Str. 37, 08412 Werdau  
Wer einen Wiederholerlehrgang benötigt, kann sich bei uns melden. Dafür stehen mehrere Termine zur Verfügung. Diese Ausbildung gibt Ehren-
amtlichen die Gelegenheit, sich Basiswissen zur pädagogischen Arbeit anzueignen, baut Unsicherheiten ab und vermittelt Entscheidungshilfen in 
Gruppenprozessen und Konfliktsituationen. Der Zweck dieser Card ist die Legitimation gegenüber den Sorgeberechtigten, öffentlichen Institutionen 
und der Nachweis für die Berechtigung der Inanspruchnahme von Vergünstigungen und ist ein bundeseinheitlicher Ausweis. (Mindestalter beträgt 
16 Jahre.) Antragsformulare und nähere Informationen unter: peggy.gruna@jugendring-westsachsen.de, Tel.: 0375 440227700/1 oder 03723 
42793, Fax: 0375 440227709 Heidrun Wagner, Peggy Gruna  

Achtung: Eine rechtzeitige Anmeldung sichert Plätze, da nur eine begrenzte Teilnehmeranzahl möglich ist! 
 

Es geht wieder los!  Das sächsische Jugendaktionsprogramm Hoch vom Sofa! startet ins Jahr 2015. 
Hoch vom Sofa! wird in diesem Jahr bereits 5 Jahre alt. Kaum zu glauben, aber wahr. Und: mehr als 2500 Jungen und Mädchen haben sich seit 
2010 aktiv in über 200 Projekten engagiert! In dieser Zeit wurden unter anderem neue Kletterouten erschlossen, Wanderwege verschönert  und Na-
turschutzprojekte initiiert. Jugendparlamente wurden gegründet und Tanz- und Theatergruppen haben ein breites Publikum erreicht. Kinder und Ju-
gendliche haben ihr Können und ihre Erfahrungen mit anderen geteilt und somit ein aktives und buntes Miteinander geschaffen. Damit soll es aber 
noch lange nicht genug sein! Auch in diesem Jahr suchen wir wieder nach spannenden, kreativen und engagierten Kinder- und Jugendprojekten. Ab 
sofort können sich alle jungen „Projektemacher“ und „Ideenspinner“ bei uns bewerben und erhalten somit die Chance, ab Mai 2015 eine begleitende 
Beratung und eine Förderung bis max. 2.000 Euro zu erhalten (vorbehaltlich einer Förderung). Einsendeschluss: 15.03.2015 (Poststempel). 
Hoch vom Sofa! soll möglichst vielen Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen und es ihnen ermöglichen, ihre eigenen Ideen weitgehend selbst-
bestimmt umzusetzen. Darum fördert Hoch vom Sofa! ab 2015 vor allem dort, wo es wenig Freizeitangebote für junge Menschen gibt und insbeson-
dere solche Kinder- und Jugendinitiativen, die zum ersten Mal ein Hoch vom Sofa! -Projekt selber angehen möchten.  
Sicher gibt es auch in Ihrer Gemeinde Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 17 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf warten, in die Tat umge-
setzt zu werden. Damit das Vorhaben der Kinder und Jugendlichen gelingt, brauchen diese Ihre aktive Unterstützung.  
Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und weitere Informationen gibt’s als Download auf unserer Programmhomepage 
unter www.hoch-vom-sofa.de. Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen bei der Antragsstellung stehen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung. Wenden Sie sich hierfür einfach an: Jana Laukner & Edda Laux, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung gemeinnützige GmbH (DKJS),  
Regionalstelle Sachsen, Bautzner Str. 22 HH, 01099 Dresden, Tel.: (0049) 0351 - 320 156 54 /-55 Fax: (0049) 0351 - 320 156 99, 
jana.laukner@dkjs.de   edda.laux@dkjs.de  Wir freuen uns auf zahlreiche bunte Anträge!   Ihr Hoch vom Sofa!-Team 

 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen informiert 

Motorsägen-Grundlehrgang für Waldbesitzer 
Der Forstbezirk Plauen organisiert mit der Maschinenstation Crottendorf einen zweitägigen Lehrgang zum Umgang mit der Motorsäge. Teilnehmen 
können ausschließlich Waldbesitzer oder deren Beauftragte. Die theoretischen Grundlagen vermitteln die Sachverständigen am Montag, den 16. 
Februar 2015 im Behördensitz des Forstbezirkes Plauen, Europaratstaße 11. Die praktische Ausbildung im Wald erfolgt in Kleingruppen am 17. 
bzw. 18. Februar. Bei Interesse bitten wir unbedingt um rechtzeitige Anmeldung unter (0 37 41) 10 48 00 bzw. 10 48 02. 

 

Winterferien- Angebot im Walderlebnisgarten Eich 
In den Winterferien 2015 bietet der Forstbezirk Plauen einen abwechslungsreichen Programmnachmittag für Familien an. Wir wollen den Wald und 
seine Bewohner im Winter erkunden. So gehen wir z. B. auf eine Suche nach Tierspuren und erfahren, wie die Tiere im Winter überleben. Außer-
dem beschäftigt uns die Frage „Wie sehen die Bäume im Winter aus?“. Alle kleinen und großen Besucher erwarten spannende Informationen und 
zwei erlebnisreiche Stunden. Das Ferienprogramm wird veranstaltet am Donnerstag, den 12. Februar 2015 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen / OT Eich (zwischen Treuen und Lengenfeld an der Treuener Straße, Ortseingang links von 
Treuen in Richtung Lengenfeld fahrend). Bei Interesse melden Sie sich bitte an im Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. Verantwortlich 
ist Frau Bimberg: Telefon  (0 37 41) 104811 oder 104800 E-Mail: Ines.Bimberg@smul.sachsen.de  
 

Sommerferienlager im Erzgebirge 
Ferienabenteuer in der Kinder- und Jugendfreizeitstätte „Grüne Schule grenzenlos" sind zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis!  Im Kinderdorf Zethau sind 
Abenteuer in der Natur, altes Handwerk und internationale Kontakte verbunden mit Spaß, Sport und Spiel. In allen sächsischen Ferienwochen fin-
den erlebnisreiche und  bunt gemischte Ferienprogramme statt, jeweils von Sonntag bis Sonnabend. Die Unterbringung erfolgt im festen Haus in 
zumeist Vierbettzimmern. 
Ausschnitte aus dem Leistungspaket: Ein Ausflug in einen Freizeitpark ist ebenso ist dem Programm wie umfangreiche sportliche Aktivitäten. 
Inline skaten, am Felsen klettern, Riesenkicker, Kegeln, Sport- und Ballspiele sind nur ein kleiner Teil der Möglichkeiten in und um das Freizeitzent-
rum. Im Muldabad erwartet die Kinder eine 80-Meter Rutsche. Aber auch das Leben im Mittelalter, „Flachsen“ und andere Kreativangebote füllen 
eine solche Ferienwoche mit unvergesslichen Erlebnissen aus. Die Gestaltung eines gemeinsamen Programmes zum Abschluss gestaltet sich je-
des Mal zum Höhepunkt einer Ferienwoche. Für Naturbegeisterte ist die Teilnahme an einem Wildniscamp empfehlenswert.  
Informationen auf www.gruene-schule-grenzenlos.de oder Telefon 0373208017-0 

 

Die Weltfirma Friemann & Wolf - ein Zeugnis unserer industriellen Geschichte 
Am 25. November 2014 wurde in der ehemaligen Villa Wolf an der Schumannstraße, besser bekannt als Mocca-Bar, vor über einhundert Gästen 
das neue 552seitige Buch   „130 Jahre Grubenlampen- und Akkumulatorenfertigung in Zwickau“ 
der Öffentlichkeit vorgestellt. Mehr als 1000 zum Teil farbige Bilder veranschaulichen die 130jährige Geschichte der „Weltfirma“ Friemann & Wolf 
und der nachfolgenden Unternehmen (VEB GLZ, GAZ, Johnson Controls Sachsen-Batterien GmbH & Co. KG, Hoppecke, Batterie GmbH, 
WESOMA). Einen Teil des Buches nimmt die Entwicklung der Grubenlampen und Akkumulatoren ein, die in Zwickau gebaut wurden und die in alle 
Welt gingen. Das Buch, das 39,90 EUR kostet (zuzügl. Versandkosten), kann beim Autor bestellt werden, welcher es auf Wunsch auch signiert und 
ausliefert. Bestellungen können gerichtet werden an: Norbert Peschke, Wilkauer Straße 123, 08064 Zwickau-Cainsdorf, Tel.-Nr. 0375 676041,  
E-Mail: norbert.peschke@t-online.de, www.norbert-peschke.de 
 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids"          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 04.02.15, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 

 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 19.02.2015, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids 
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Tipps zum Hausverkauf 
Wer eine Immobilien privat verkaufen möchte, sollte sich vorher gut informieren. Fragen, die mir immer wieder von meinem Verkäufern gestellt wer-
den: Wie hoch ist der Verkaufswert meiner Immobilie? Wie erziele ich einen guten Verkaufspreis? Wie kann ich sichergehen, dass ich auch den 
Verkaufspreis erhalte? Was sollte unbedingt in einen Kaufvertrag aufgenommen werden? Welche Dinge prüft ein Notar nicht? Welche Unterlagen 
brauche ich für den Verkauf? Muss ich unbedingt einen Energiepass vorlegen?  
Fragen über Fragen, aber das ist normal, denn schließlich verkauft man ja auch nicht jeden Tag ein Haus. Fast alle Hausverkäufe sind aber auch 
mit vielen Emotionen verbunden. Sei es, dass das Haus wegen einer Scheidung verkauft wird, aus finanziellen Gründen oder wegen eines Todes-

falls. Der Hauptgrund aber 
ist meist aus Altersgründen. 
Die Kinder haben eigene 
Immobilien und die Enkel 
wohnen weit weg. Bei die-
sen Verkäufen ist die Su-
che nach einem passen-
dem neuem Zu Hause und 
die zeitliche Abfolge des 
Verkaufes zu beachten. 
Seit 1997 arbeite ich in der 
Immobilienwirtschaft und 
biete seit 2006 meine 
Dienstleistung als Kirchber-
ger Immobiliendienst hier in 
der Region an. Ich empfeh-
le allen, die eine Immobilie 
verkaufen möchten, sich 
vorher gut beraten zu las-
sen. Eine Broschüre zum 
Thema Hausverkauf ist bei 
uns im Büro erhältlich.  

Anja Roocke, Kirchberger 
Immobiliendienst 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
So., 01.02. 
 
So., 08.02. 
So., 15.02.  
 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, Pfr. i.R. Rothe 
                 zugleich Kindergottesdienst 
  8.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
                 zugleich Kindergottesdienst 

 
 
 

So., 22.02. 
 
So., 01.03. 
So., 08.03. 
 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf 
                 Pfr. i. R. Dr. Lange, zugleich Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst, zugleich Kindergottesdienst 
  8.30 Uhr Gottesdienst 
 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Altes & Neues Do. 12.02. und 26.02., jew. 14 Uhr  
Frauendienst Mi. 04.03., 15.00 Uhr 
Mütterkreis  Fr., 06.03, 19.00 Uhr Weltgebetstag 
Kirchenvorstand:    Do. 12.02. 19.30 Uhr gemeinsam 

Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor:  findet bis auf weiteres nicht statt  
Junge Gemeinde mittwochs 18.30 Uhr 

Hauskreis  
• erster Freitag im Monat,  

20 Uhr bei Fam. Thiemann 

Bibelstunde Lichtenau  nach Vereinbarung Konfitage: Sa. 07.02., Eisbahn Zwickau, Treff: 9.15 Uhr Treff Feuerwehr Hartm. (OC), gemeins. 
                 Klasse 8: Do - So. 29.01. - 01.02.2015 Konfirmandenfreizeit Kl. 8 Selbitz 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s :  
• Weltgebetstag: Der Mütterkreis lädt wieder herzlich ein zum Weltgebetstag am Freitag, den 6. März, 19.00 Uhr im Gemeindesaal Bärenwal-

de. Gebetet wird nach der Liturgie des Weltgebetstages 2015 unter dem Thema „Begreift ihr meine Liebe?“, die von Frauen der Bahamas vor-
bereitet wurde. Teil des Abends ist auch ein Essen nach landestypischen Rezepten der Bahamas. 

• Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee mit Mittagsimbiss am Sonntag, den 15. März, anschließend an den Konfivorstellungsgottesdienst, der 
10.00 Uhr beginnt. Es kann gerne Kuchen mitgebracht werden. Wer etwas Herzhaftes beisteuern möchte, melde sich bitte bei Frau Heidrun 
Förster, Lichtenau, Tel. 037462-4028, oder bei Frau Roswitha Tröger, 037462-5856. 

• Konzert - Vorankündigung: Herzliche Einladung zum Konzert mit ClASSIC BRASS unter Leitung von Jürgen Gröblehner und Prof. Matthi-
as Eisenberg, Orgel am Freitag, den 19. Juni 2015, 19.30 Uhr in der Kirche Bärenwalde.  
Karten zu € 14,- / Schüler und Studenten zu € 8,- (Kinder bis 12 Jahre frei) ab Februar 2015 bei: 

 Ev.-Luth. Pfarramt Bärenwalde, Auerbacher Str. 53, Tel. 037462-3308 
Ev.-Luth. Pfarramt Hartmannsdorf, Schulweg 2, Tel. 037602-6068 
Friseursalon "Christina", Bärenwalde, Auerbacher Str. 66, Tel. 037462-4722 

Bäckerei Dunger, Hartmannsdorf, An der Hammerschänke 1, Tel. 037602-7249 
Bäckerei Dunger, Lichtenau, Bärenwalder Str. 8, Tel. 037462-29259 
Restkarten zzgl. € 2,- ab 18:30 Uhr an der Abendkasse 

• Fireabend in a Pub: Freitag, 13. Februar und 13. März 2015, jeweils 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 

• Eheabende im Pub mit TEAM.F und FireAbend e.V.: Mittwoch, 04. März, und Mittwoch, 22. April, jew. 20 – 22 Uhr, Snack ab 19.30 Uhr, 
Referenten: Stephan und Cornelia Arnold, Leiter Team.F Thüringen, Kosten: 50,- € pro Paar für beide Abende zusammen; Snacks und Geträn-
ke werden vor Ort extra bezahlt. Anmeldung: Per E-Mail an mail@fireabend-online.info Ort: Pub / ehemalige BHG Bärenwalde 

 
 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de oder gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 

Ev.-freikirchliche Gemeinde - Brüdergemeinde 
OT Bärenwalde, Bergstr. 16 

 

Röm. kath. Pfarrei „Maria Königin  
des Friedens“, Kirchberg, Neumarkt 23 

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI,  
Tel.: 01 60 / 91 23 77 18           Email: info@mkdf-k.de 
Sonntag: 9.00 Uhr Hl. Messe; Ausnahme: zweiter Sonntag im 
Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe mit Kleinkinderbetreuung 

 

Sonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelstunde 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Samstag 19 - 22 Uhr 

 

 

Mittwoch: 17.00 Uhr Hl. Messe  
Weitere Veranstaltungen u. Termine: www. mkdf-k.de 

 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e. V. 
 

Gesehen oder übersehen? 
In meiner Kindergartengruppe melden sich oft viele Kinder gleichzeitig mit ihren Wünschen und Bedürfnissen. Da kann es 
vorkommen, dass ein »leiseres« Kind mal nicht so schnell gehört wird wie eines, dass sich durch Lautstärke oder Ziehen 
am Ärmel Aufmerksamkeit verschafft, während sich das schüchterne Kind schon abgewendet hat. So etwas tut mir im 
Nachhinein sehr leid und ich gehe dann bewusst auf das Kind zu und erkundige mich nach seinem Anliegen. Denn kein 
Kind soll das Gefühl haben, dass es nicht gehört wird.  
Haben wir manchmal den Eindruck, übersehen zu werden, zum Beispiel bei der Gehaltserhöhung, oder weil unsere Mühe  

im Haushalt nicht wertgeschätzt wird? Fühlt es sich nicht oft so an, dass wir im Leben einfach zu kurz kommen? 
Gott übersieht im Gegensatz zu uns Menschen niemanden. Wir müssen uns nicht »in Szene setzen«, damit er uns hört. Ob schüchtern oder for-
dernd, mutig oder ängstlich, Gott ist ein Gott, der Sie sieht! Er achtet nicht nur auf die Gebete derjenigen Menschen, die laut und eindrücklich beten 
können. Nein, Gott ist »nahe allen, die ihn anrufen, allen die ihn ernstlich anrufen« (Die Bibel: Psalm 145,18). Er hört auch das schwache Gebet, 
das aus einem unsicheren Herzen kommt. Gerade die ersten Gebete eines Menschen mögen unbeholfen klingen. Aber wenn sie ehrlich gemeint 
sind, hört Gott genauso, als würden ihm perfekt formulierte Bitten vorgetragen. Eine Kindergärtnerin mag nach einem anstrengendem Tag mit ihren 
Nerven am Ende sein und keine Kraft mehr haben, sich noch einem weiteren Kind zuzuwenden. Gott aber wird Ihren leisen, vielleicht holprigen,  
aber ehrlichen Ruf nach seiner Wegweisung und Hilfe hören – und antworten.                                  (Silvia Lammers, Leben ist mehr 2015) 
 

Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo, für junge Leute ab 14 Jahren 
Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Jojo Jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 Uhr spielen wir in der Turnhalle an der alten Mittelschule Obercrinitz Volleyball. Jeder kann 

mitmachen, egal ob du spielen kannst oder nicht ;-) 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 
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K O H L E P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,90 
����   9,90 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,90 
����   8,90 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Holzbrikett. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Sozialstation Obercrinitz 
 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege  

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeer-

gänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in 

Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 
 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 

Herold’s 

Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 29.01. bis 07.02.2015 

 

Wernesgrüner 20x0,5 3,10€ Pfand 10,99 € GP 1,10 €/l 
     

Lübzer 20x0,5 3,10€ Pfand 11,99 € GP 1,20 €/l 
     

Sternquell Pils,  
Kellerbier Schwarz 

 
20x0,5 

 
3,10€ Pfand 

 
8,99 € 

 
GP 0,90 €/l 

     

Braustolz Pils 
+ 4 Fl. gratis 

 
20x0,5 

 
3,42€ Pfand 

 
9,99 € 

 
GP 0,83 €/l 

     
 

Unsere Öffnungszeiten  
Mo - Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

 

 
 

"Bockbier und Schlachtfest" 
am 14. und 15. März 2015 ab 18 Uhr 

mit großem Schlachtbuffet und Fiedler Bockbier 
außerdem mit kleinen Unterhaltungseinlagen. 

Bitte reservieren Sie vor! 
 

Wir wünschen allen unseren Gästen ein  
gesegnetes neues Jahr 2015 und hoffen,  

dass Sie auch 2015 wieder bei uns Einkehr finden. 
 Ihr Team der Berggaststätte Steinberg 

 


